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5 zentrale Reformen der letzten Jahre

1. Bessere Bekämpfung von Epidemien

2. Stärkung der Hausarztmedizin 

3. Stärkung der Aufsicht

4. Verbesserung der Qualität der Leistungen

5. Definitive Zulassungsregelung statt jahrelanger 

Provisorien



5 aktuelle Baustellen

1. Mangel an Pflegefachkräften

2. Rückstand bei der Digitalisierung

3. Steigende Kosten, steigende Prämien

4. Veraltete Tarife und Fehlanreize

5. Verbesserungsbedarf bei der Versorgung



5 zentrale Reformen der kommenden Jahre

1. Einheitliche Finanzierung aller Leistungen

2. Umsetzung der Pflegeinitiative

3. Kostendämpfung & Prämienentlastung

4. Neuordnung Tarife

5. EPDG und Finanzierungsbotschaft Digitalisierung



3 Punkte zum Abschluss

1. Wir haben weder Reformstau noch Reformitis im 

Gesundheitswesen. 

2. Der Nutzen des Gesundheitswesen steht im Zentrum. Damit 

aber der hohe Nutzen auch in Zukunft allen zur Verfügung 

steht, dürfen auch die Kosten nicht ausgeblendet werden. 

3. Das Gesundheitswesen zeichnet sich durch geteilte 

Verantwortung aus. Darum braucht es auch ein spezieller 

Fokus auf die Zusammenarbeit. 
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